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Impulse für die Konfi-Arbeit in Zeiten der Corona-Krise 

 

Mit zwei Kursen parallel arbeiten 

 

In den meisten Kirchengemeinden stehen die Konfirmationsfeiern noch aus. Gleichzeitig 

läuft wahrscheinlich gerade die Anmeldung zum neuen Konfi-Kurs. Dadurch überlappen sich 

zwei Kurse. (Beim zweijährigen Grundmodell gilt das sogar für drei.) Wie kann man damit 

umgehen? 

Aus der Not eine Tugend machen und eine Win-win-win-Situation entstehen lassen! 

 Mit dem Konfi-Kurs 2020 sollten Sie auf jeden Fall Kontakt halten. Das muss nicht 

immer physisch sein. Hin und wieder können Sie die Jugendlichen auch per Messen-

ger u. Ä. kontaktieren. Inhaltlich könnte dies zum Beispiel dadurch geschehen, dass 

Sie die Jugendlichen ab Herbst um persönliche Lernerträge ihrer Konfi-Zeit bitten. 

Dies kann auch einer Erinnerung und Vertiefung einzelner Erfahrungen dienen. 

 Lassen Sie die Teamer*innen diese Rückmeldungen für den neuen Kurs aufbereiten! 

Vielleicht entstehen daraus kurze Video-Clips oder Umfragen mit der KonApp. 

 Die neuen Konfis werden von Jugendlichen aufbereitete Inhalte wahrscheinlich auf-

merksamer wahrnehmen als wenn diese von Erwachsenen professionell präsentiert 

werden. 

 Und Sie selbst müssen nicht unbedingt doppelgleisig fahren! 

https://www.rpz-heilsbronn.de/arbeitsbereiche/konfirmationsarbeit/didaktik/konzept-entwicklung/#c1070
https://www.rpz-heilsbronn.de/Dateien/Arbeitsbereiche/Konfirmationsarbeit/Kontakt_halten.pdf
https://www.rpz-heilsbronn.de/Dateien/Materialien/Methoden/kolb_methode-video-erstellen.pdf

